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Stimmungsvoller Nikolausmarkt
Die Neuordnung der Stände wurde positiv bewertet
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44 ungewohnte Blicke auf Beuel
Einjähriges Straßenfotografie-Projekt vorgestellt

Zwei halbe Autos, oder?Zwei halbe Autos, oder?Zwei halbe Autos, oder?Zwei halbe Autos, oder?Zwei halbe Autos, oder?

Entsprechend bekleidet ist der Besuch der Friedrich-Breuer-Straße auchEntsprechend bekleidet ist der Besuch der Friedrich-Breuer-Straße auchEntsprechend bekleidet ist der Besuch der Friedrich-Breuer-Straße auchEntsprechend bekleidet ist der Besuch der Friedrich-Breuer-Straße auchEntsprechend bekleidet ist der Besuch der Friedrich-Breuer-Straße auch
bei Dauerregen kein Problem. Fotos: tabei Dauerregen kein Problem. Fotos: tabei Dauerregen kein Problem. Fotos: tabei Dauerregen kein Problem. Fotos: tabei Dauerregen kein Problem. Fotos: ta

Tatort: Friedrich-Breuer-Straße -
Handwerkszeug: Kamera - Dauer
und Aufwand: Ein Jahr, so oft wie
möglich mit der Kamera über die
Beueler Friedrich-Breuer-Straße,
einmal hoch, einmal runter. Mit
diesen einfachen Vorgaben star-
tete der Bonner Streetfotograf Tim
Allgaier ein ambitioniertes Pro-

jekt, welches er selber „en pas-
sant“ nannte. Das Ergebnis: 159
unkonventionelle Fotografien, die
einen künstlerischen Blick auf das
tägliche Leben auf Beuels zentra-
ler Einkaufsstraße werfen.
„Am Anfang stand für mich
lediglich die Einschränkung: Ein
Jahr, ein Subjekt“, so Tim Allgai-
er. Schnell lernte er jedoch, dass
die Breuer-Straße es ihm nicht
leicht macht. Es gibt nur selten
direktes Licht und viele Schilder,
Poller, Kabel sowie Aufkleber er-
schweren ein aufgeräumtes Bild.
Auch Interaktionen zwischen
Menschen oder klassische Stra-
ßenszenen findet man weniger.
Vor allem, weil die Menschen von
oder zu etwas unterwegs sind.
„Genau das wurde mein Haupt-
motiv: Passanten - und Reflexio-
nen in den unzähligen Schaufens-
tern als gewissermaßen Seelen-
spiegel der Breuer-Straße“.
Seit Oktober 2022 erkundete All-
gaier so mindestens einmal pro
Woche die Friedrich-Breuer-Stra-

ße, quer durch alle Jahreszeiten,
Witterungsbedingungen und
selbstverständlich auch im Kar-
nevals-Treiben. Mal alleine, mal
mit seinem schlafenden Kind in
der Trage oder in Begleitung an-
derer Straßenfotografen.
„Insgesamt habe ich 800 Aufnah-
men zumindest so gut gefunden,
dass ich sie nicht sofort wieder
gelöscht habe. 159 davon waren
dann so zufriedenstellend, dass
sie es in die Auswahl geschafft
haben. Sie sind so etwas wie mei-
ne Sicht auf die Breuer-Straße -
und hoffentlich ganz viel „Poesie
des Alltags“, so der Vilicher, der
auch nach dem Projekt noch gerne
auf der Friedrich-Breuer-Straße
ist. Auch ganz ohne Kamera.
„Man sagt, ein Bild ist erst dann
fertig, wenn es gedruckt vorliegt“,
ergänzt Allgaier, der beruflich als
Freiberufler in der Werbung tätig
ist. Aus diesem Grund hat er 44
Bilder ausgewählt, die das Jahr
und das Projekt für ihn am besten
repräsentieren. Diese hat der Fo-
tograf in einem kleinen Magazin
zusammengestellt. „Auch wenn es

vielleicht nicht alle meine persön-
lichen Favoriten sind, so spiegeln
sie in meinen Augen doch das
Wesen der Straße wider. Und ge-
rade das ist doch das Schöne: Eine
andere Person hätte nicht nur an-
dere Fotos gemacht, sondern auch
eine andere Auswahl zusammen-
gestellt.“
Die Sammlung bietet mehr als blo-
ße Straßenszenen; sie ist eine
künstlerische Reflexion des All-
tagslebens. „Straßen-fotografien
werden auch als Bilder beschrie-
ben, die man so nicht wiederho-
len kann. Wenn dann noch beson-
dere Farben oder Licht hinzukom-
men, dann mag ich dafür gerne
den Ausdruck „Poesie des Alltags“
- nur eben ohne Worte“, so der
38-jährige Hobby-Fotograf. Die
Werke sind sowohl kostenlos in
einer digitalen Ausstellung als
auch in Form von 44 ausgewähl-
ten Drucken in einem Magazin
zum Selbstkostenpreis verfügbar.
Für weitere Informationen zur di-
gitalen Ausstellung und dem Ma-
gazin besuchen Sie bitte tim-
allgaier.de/en-passant. wm
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„Weil wir gemeinsame Zeit lieben!“
Anzeige

Das Weihnachtsmotto der
huma Shoppingwelt gilt na-
türlich auch nach Heiligabend.
Genießen Sie mit Ihren Liebs-
ten die Feiertage rund um
Weihnachten, die hoffentlich
freie und entspannte Zeit zwi-
schen den Jahren und feiern
Sie vergnügt rein in ein ge-
sundes 2024! Und falls Sie
noch was brauchen:
Die huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin ist für Sie da!

Frohes Fest...Frohes Fest...Frohes Fest...Frohes Fest...Frohes Fest...
Heiligabend steht vor der Tür
und Sie haben noch dringen-
de Erledigungen zu machen?
Lebensmittel für das Festes-
sen, die letzten Geschenke?
In der huma Shoppingwelt fin-
den Sie alles unter einem
Dach! Am Samstag, den
23.12., haben viele Geschäfte
zum Last-Minute-Shopping
sogar noch bis 21 Uhr geöff-
net. Und: Die huma Weih-
nachtselfen stehen von 10 bis
20 Uhr auf der Straßenebene
vor EDEKA für Sie bereit, um

Ihre Geschenke gleich hübsch
zu verpacken.
Preise für Papier und Bänder
berechnen sich nach der Größe
der Geschenke.
An den Feiertagen können Sie
sich dann hoffentlich nach all
dem Vorweihnachtstrubel herr-
lich entspannen - die huma und
ihre Mitarbeiter auch: Am ers-
ten und zweiten Weihnachtsfei-
ertag, dem 25. und 26.12. ist
das Center geschlossen.
Zwischen den Feiertagen, vom
27. bis 30.12. sind alle Shops
und Gastronomien wieder re-
gulär für Sie geöffnet.

... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins... einen vergnügten Rutsch ins
neue Jneue Jneue Jneue Jneue Jahrahrahrahrahr.... . .. . .. . .. . .
Falls Sie das neue Jahr mit bun-
tem Feuerwerk einläuten möch-
ten, schauen Sie unbedingt bei
EDEKA in der huma vorbei. Zwi-
schen den Feiertagen erhalten
Sie hier vielfältiges Silvester-
Feuerwerk und Silvester-Artikel
für Ihre Party - für jedes Bud-
get. Silvester-Deko gibt es na-
türlich auch in anderen Shops,

wie Depot und Nanu-Nana, dm
und Müller Drogerie. Sie brau-
chen noch ein Outfit für die
Silvester-Sause?
In unseren Fashion-Shops fin-
den sich viele glamouröse
Looks für eine rauschende Par-
ty - für Damen und Herren!

... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-... und ein wunderbares, gesun-
des 2024des 2024des 2024des 2024des 2024
Und dann heißt es: „Film ab“ für
2024 - mit Ihnen als Hauptdar-
steller/-in! Die huma wünscht
Ihnen einen guten Start in ein
tolles neues Jahr! Und wir ver-
sprechen Ihnen, dass wir auch
im nächsten Jahr für Sie unser
Bestes geben. Zwei tolle News
können wir bereits verraten -
vor allem für die jüngeren
huma-Fans: Smyths Toys vergrö-
ßert sich und wird demnächst
ein noch umfangreicheres An-
gebot an Spielwaren & Co. prä-
sentieren. Und das beliebte
Kasperletheater kommt auch
2024 regelmäßig in die huma
Shoppingwelt und erzählt viele
spannende und abenteuerliche

Geschichten rund um Kasperl
und Seppel als Handpuppen-
spiel.
Sie möchten immer auf dem
Laufenden bleiben? Infos über
Events, Aktionen und Gewinn-
spiele in der huma Shopping-
welt finden Sie stets aktuell
auf Facebook oder Instagram
unter @humaSanktAugustin
und auf der Website huma.de
in den News.

Übrigens: Während Ihres Be-
suchs in der huma können Sie
im hauseigenen Parkhaus
zwei Stunden kostenfrei par-
ken. Das Parkhaus ist modern
und hell, die extrabreiten
Parkplätze sind komfortabel
zum Einparken sowie zum
Ein- und Aussteigen. Und: Die
Parkplätze auf der Ebene P0
befinden sich sogar ebener-
dig mit direktem Zugang zu
ALDI SÜD und EDEKA - per-
fekt, um auch große Einkäufe
auf kurzen Wegen bequem
und zeitsparend ins Auto ein-
zuladen.
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Stimmungsvoller Nikolausmarkt
Die Neuordnung der Stände wurde positiv bewertet

Die Neuordnung hat’s gebracht: Kein Gedränge auf dem NikolausmarktDie Neuordnung hat’s gebracht: Kein Gedränge auf dem NikolausmarktDie Neuordnung hat’s gebracht: Kein Gedränge auf dem NikolausmarktDie Neuordnung hat’s gebracht: Kein Gedränge auf dem NikolausmarktDie Neuordnung hat’s gebracht: Kein Gedränge auf dem Nikolausmarkt
trotz sehr guten Besuchs. Fotos: wmtrotz sehr guten Besuchs. Fotos: wmtrotz sehr guten Besuchs. Fotos: wmtrotz sehr guten Besuchs. Fotos: wmtrotz sehr guten Besuchs. Fotos: wm

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Am Freitag vor dem ersten Advent
sah der Josefsplatz an der Pfarr-
kirche St. Josef frühmorgens noch
etwas trist aus. Das änderte sich
einige Stunden später ganz
schnell, denn die zahlreichen Tan-
nen auf dem Veranstaltungsplatz
für den Nikolausmarkt wurden von
einer großen Schar Kinder der
Beueler Kitas liebevoll ge-
schmückt. Der zweite stellvertre-
tende Bezirksbürgermeister Ale-
xander-Frank Paul bedankte sich
sehr herzlich für das Dekorieren
der vielen kleinen Bäumchen.
Am späten Nachmittag eröffne-
ten Bezirksbürgermeister Guido
Pfeiffer, Pfarrer Markus Feggeler
und der Nikolaus (Bathel Held)
den 35. Beueler Nikolausmarkt.

Der neu gestaltete Platz und die
Vielzahl der Stände (25) machten
eine Entzerrung notwendig. Des-
halb bot der Schifferverein seine
Leckereien auf der Gottfried-Cla-
ren-Straße an, die für den Ver-
kehr gesperrt wurde. Der zunächst
skeptische Vorsitzende Käpt’n
Reiner Burgunder änderte aber
später seine Meinung: „Wir hat-
ten einen besseren Umsatz und
die Knubbelei wie in den vergan-
genen Jahren gab es auch nicht.“
Der Nikolaus und sein Engelchen
(Wäscherin Lea Kempe) kamen an
allen Tagen vorbei und beschenk-
ten rund 300 Kinder. Für die Kin-
der war der Markt ein großes Er-
lebnis, denn auf einem schönen
älteren mittelgroßen Karussell

konnten sie ihre Runden drehen.
Die Beueler Geschäftswelt sowie
die örtlichen Vereine und Grup-
pierungen boten alles für den

Platz unter dem Weihnachtsbaum
an. Zudem gab es Speisen und
Getränke aller Art, sodass nie-
mand hungrig oder durstig nach
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Wir bedanken uns für Ihr

Vertrauen und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr! 

A n g e h ö r i g e n s c h u l u n g  |  G e s p r ä c h s k r e i s   

a m b u l a n t e  B e t r e u u n g   |  T a g e s p f l e g e

Hans-Böckler-Str. 21 | 53225 Bonn | www.demenzzentrum-beuel.de | 0228 18037792

Ruth Braun, Winni Lombardo und Gregor Kess machten musikalisch denRuth Braun, Winni Lombardo und Gregor Kess machten musikalisch denRuth Braun, Winni Lombardo und Gregor Kess machten musikalisch denRuth Braun, Winni Lombardo und Gregor Kess machten musikalisch denRuth Braun, Winni Lombardo und Gregor Kess machten musikalisch den
Abschluss des Marktes.Abschluss des Marktes.Abschluss des Marktes.Abschluss des Marktes.Abschluss des Marktes.

Hause gehen musste. Das Damen-
komitee Katholische Frauenge-
meinschaft St. Josef verkaufte
Waffeln - der Verkaufserlös geht
an den ambulanten Kinder- und
Jugendhospizdienst Rhein-Sieg.
Die Vielfalt der Stände wurde von
den Besuchern sehr häufig gelobt.
Dazu sagte Ralf Birkner, Leiter der
Bezirksverwaltungsstelle: „Die
Nachfrage ist groß. Wir haben
jetzt eine Warteliste.“

Musikalische Unterhaltung gab
es auch. Das Carillon im Glo-
ckenturm von St. Josef war nach-
mittags weithin zu hören und
immer wieder sorgten Musik-
gruppen für eine sehr gute Stim-
mung.
Den Abschluss machten Ruth
Braun, Gregor Kess und Winni
Lombardo, die anspruchsvolle,
aber auch leichte Musik und Tex-
te präsentierten. wm
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Stadt/Gemeindezeitung

Generation Baby-Boomer (1946-
1964), Generation X (1965-1979),
Generation Y (1980-1995), Gene-
ration Z (1996-2010), Generation
Alpha (2011-2025), Generation Si-
lent (1928-1945)… letztere war
die Nachkriegsgeneration, die
den Wiederaufbau in Deutschland
trug. Zu welcher Generation ge-
hörte eigentlich Jesus? Naja,
damals hat man nicht über Gene-
rationen nachgedacht, oder? „Die
Jugend von heute liebt den Luxus,
hat schlechte Manieren und ver-
achtet die Autorität. Sie wider-
sprechen ihren Eltern, legen die

Beine übereinander und tyrannisieren ihre Lehrer.“ (Sokrates, 470-
399 v. Chr.) - keine Veränderung: die Alten verstehen die Jungen nicht
und umgekehrt?
Neu ist die Idee der Workation - der Mensch Jesus wusste vielleicht
nicht mal, wo Bali liegt und ob es sein innigster Wunsch sein sollte
dort zu arbeiten. Paulus, der „Reiseapostel“ war häufig schiffbrüchig
und hatte vermutlich die eine und andere Workation in Lokationen,
die er nicht genießen konnte…
Interessant zu lesen, wie missverstanden sich der fast jugendli-
che Jesus mit seinen Eltern gefühlt haben muss, als diese ihn
tagelang suchten und schließlich im Tempel fanden. Gut, nicht
jeder Jugendliche wäre in einer Kirche, sollte er irgendwie
verschwunden sein - aber bei Jesus war früh klar, dass er die
„Schriften“ lesen und erklären konnte, was Gelehrte erstaunte
und seine Eltern nicht verstanden hatten.
Trauen wir den Jungen zu wenig zu? Reagieren wir erstaunt/irritiert/
entsetzt wie sie Arbeitsweisen, Regelungen und Lebensentwürfe
interpretieren? Sechs Stunden Arbeit pro Tag in einer Vier-Tage-
Woche? Geht nicht. Hatten wir noch nie. Bei vollem Lohnausgleich
und dann noch eine Workation im Nirgendwo und ein Sabbatical
obendrauf?!
Yep. Junge Menschen glauben: das geht. Gut, wenn wir Youngsters

anschauen, wie sie mit einem PC, oder ihrer „Alles-drin-Uhr“ hantie-
ren. (Gerade ist ein Quantencomputer erfunden worden, der in 7
Sekunden Rechnerleistungen erledigt, die eigentlich 47 Jahre brau-
chen…). Die GenY und GenZ erfasst Inhalte anders und kann schnel-
ler kommunizieren und Fakten abarbeiten.
Vor 50 Jahren: „wir haben kein Telefon, Sie können die Nachbarin
anrufen, die kommt dann rüber und sagt mir Bescheid…“ Heute:
sms, chats, usw. zeigen Wege zur digitalen Kommunikation.
Erleichtert es das Leben oder burnt es uns out? Mit einer Hotel-App
hätten Maria und Josef effektiv herausgefunden, dass die Herbergen
in Betlehem bereits überbucht waren. Mose wäre mit seinem Volk
und einer gescheiten Navi nicht 40 Jahre durch die Wüste gewandert.
Google Maps findet Kairo - Jerusalem: 726 km, per Pedes 164
Stunden bei einer Laufgeschwindigkeit von 4,42 km/Std. und 4 Stun-
den pro Tag, hätte die Entfernung in 41 Tagen [!] erledigt sein können
- allerdings muss Wasser überquert/durchquert werden...
Mögen wir uns gegenseitig tolerieren und akzeptieren, Innovati-
onen für unser Wohl nutzen und Fremde und Fremdes annehmen
können. Mögen wir uns alle gemeinsam in einem weihnachtli-
chen Gebet um Frieden und gutes Miteinander wiederfinden.
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches, fröhliches, harmoni-
sches und genersches und genersches und genersches und genersches und generationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes ationsübergreifendes WWWWWeihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wundereihnachtsfest mit wunder-----
schönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowieschönen, glücklichen und erinnerungswürdigen Momenten. Sowie
366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne366 schöne,,,,, glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue  glückliche neue TTTTTage im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.age im Schaltjahr 2024.
Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen DANK, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.Wir freuen uns auf das NEUE JAHR mit Ihnen.
Ihre

Weihnachtsgottesdiensten
und Konzerten
Der Seelsorgebereich „An Rhein
& Sieg“ lädt sehr herzlich zu den
Weihnachtsgottesdiensten und
Konzerten ein.
Am 1. Feiertag, 25. Dezember, fin-
det um 11 Uhr ein Festhochamt in
St. Peter Vilich (Adelheideisstra-
ße 8) statt. Der Adelheidis-Chor
und der Kirchenchor Sankt Josef
musizieren gemeinsam mit den
Soli Hannah Kirrinnis (Sopran),
Irmtraut Griebler (Alt), Mark Ro-
senthal (Tenor), Guido Scheer
(Bass) und Helma Strotmann (Or-
gel) sowie dem Collegium Instru-
mentale St. Josef die Orgelsolo-

messe KV 259 von W.A. Mozart.
Um 18 Uhr spielt Michael Botten-
horn in der Kirche Sankt Josef
Beuel (Hermannstraße 35) ein
Weihnachtliches Orgelkonzert mit
Werken von Bach, Reger, Grison
und einer Improvisation.
Ein Jazz-Orgelkonzert zu Silvester
erwartet Sie am 31. Dezember um
22.30 Uhr ebenfalls in der Kirche
Sankt Josef Beuel. Fraser Gartsho-
re, bekannt durch seine begeis-
ternde Spielweise, wird die Orgel
einmal von einer ganz anderen
Seite zeigen und auch als Mode-
rator durch das Konzert führen.
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Der schönste Baum steht wieder am Brunnen
Ein Geschenk der Bottemelechs Jonge für die Dorfbewohner

Die Arbeit ist getan. Zufriedene Bottemelechs Jonge warten auf dasDie Arbeit ist getan. Zufriedene Bottemelechs Jonge warten auf dasDie Arbeit ist getan. Zufriedene Bottemelechs Jonge warten auf dasDie Arbeit ist getan. Zufriedene Bottemelechs Jonge warten auf dasDie Arbeit ist getan. Zufriedene Bottemelechs Jonge warten auf das
Christkind. Fotos: wmChristkind. Fotos: wmChristkind. Fotos: wmChristkind. Fotos: wmChristkind. Fotos: wm

Vilich-Müldorf. Ein Stammtisch
in der Vilich-Müldorfer „Dorf-
schänke“ war vor 42 Jahren der
Geburtshelfer der „Bottemel-
echs Jonge“ (BMJ). Mehrere jun-
ge Männer mit Sinn für Humor,
Heimat, Tradition und wie könn-
te es im Rheinland anders sein,
Gesang, schlossen sich damals
zu einem lockeren Männerbund
zusammen.
Zunächst stand der Gesang, mit
dem sie 37 Jahre später den
„Bonner närrischen Löwen“ ge-
wannen, für die Gruppe im Vor-
dergrund. Heimat und Tradition
wurden aber wurden aber auch
ganz groß geschrieben, denn die
„Jonge“ kümmerten sich um vie-
le Dinge im Dorfgeschehen! Sie
sammelten Geld für den Erhalt

der Mühlenbachhalle, restau-
rierten das Ehrenmal auf dem
Friedhof sowie das Heiligenhäus-
chen an der Burbankstraße, für
dass sie auch eine neue Pieta
stifteten. Zur Bonner 2000-Jahr-
feier schenkten sie ihrem Hei-
matort einen Brunnen, der auf
dem Platz vor der Dorfschänke
steht und im Sommer ein Anzie-
hungspunkt für die Bevölkerung
ist. Die Pflege des Brunnens und
der daran angrenzenden Begrü-
nung übernahmen die Jonge
auch.
Seit 21 Jahren ist der Brunnen
auch Standort eines Weihnachts-
baumes, den die BMJ meist aus
heimischen Gärten bekamen. Da
in diesem Jahr kein Baum im
Ort überflüssig war, musste die
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Fritz Meffert sichert die Leiter damit Dennis Schmedt sich in sechs MeterFritz Meffert sichert die Leiter damit Dennis Schmedt sich in sechs MeterFritz Meffert sichert die Leiter damit Dennis Schmedt sich in sechs MeterFritz Meffert sichert die Leiter damit Dennis Schmedt sich in sechs MeterFritz Meffert sichert die Leiter damit Dennis Schmedt sich in sechs Meter
Höhe um Beleuchtung und Dekoration kümmern kann.Höhe um Beleuchtung und Dekoration kümmern kann.Höhe um Beleuchtung und Dekoration kümmern kann.Höhe um Beleuchtung und Dekoration kümmern kann.Höhe um Beleuchtung und Dekoration kümmern kann.

Ein schöner Baum, an dem sichEin schöner Baum, an dem sichEin schöner Baum, an dem sichEin schöner Baum, an dem sichEin schöner Baum, an dem sich
Jung und Alt erfreuen können.Jung und Alt erfreuen können.Jung und Alt erfreuen können.Jung und Alt erfreuen können.Jung und Alt erfreuen können.

Kasse zum Kauf desselben ge-
plündert werden. Mit der seit
Jahren unentgeltlichen Hilfe des
Vilich-Müldorfer Garten- und
Landschaftsunternehmers Udo
Vollberg wurde das gute Stück
am Tag vor dem ersten Advent in
Königswinter-Stieldorf abge-
holt, an seinem neuen Standort
im Herzen des Dorfes aufgestellt
und geschmückt. Letzteres über-
nahm in den höheren Regionen

wieder das jüngste Mitglied der
BMJ, Präsident Dennis Schmedt.
Gegen Mittag war dann alles
erledigt. Es fehlte nur noch der
jährlich wiederkehrende Spruch
von Helmut Sauff, Frontmann der
BMJ. Als schon niemand mehr
damit rechnete kam er: „Dat is
de schönste Bohm den mer je
hatte!“
Der Baum für das kommende Jahr
wird noch gesucht. Sollte jemand
eine große Tanne oder Fichte (ca.
fünf Meter) im kommenden Jahr
entfernen wollen, möge man sich
bitte mit Helmut Sauff (Telefon
0176 4244 6709 oder E-Mail
helmut.sauff@gmail.com) in Ver-
bindung setzen. wm
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Adventsmarkt und Seniorenkaffee
Vorweihnachtliche Veranstaltungen an und in der Mühlenbachhalle

Ungewöhnliches Outfit, aber die Minis der Prinzengarde Vilich-Müldorf fühlen sich auch als kleine NikoläuseUngewöhnliches Outfit, aber die Minis der Prinzengarde Vilich-Müldorf fühlen sich auch als kleine NikoläuseUngewöhnliches Outfit, aber die Minis der Prinzengarde Vilich-Müldorf fühlen sich auch als kleine NikoläuseUngewöhnliches Outfit, aber die Minis der Prinzengarde Vilich-Müldorf fühlen sich auch als kleine NikoläuseUngewöhnliches Outfit, aber die Minis der Prinzengarde Vilich-Müldorf fühlen sich auch als kleine Nikoläuse
einfach wohl.einfach wohl.einfach wohl.einfach wohl.einfach wohl.

Vilich-Müldorf. Trotz scheußlichen
Wetters am Vorabend des zweiten
Advents ließen sich die Vilich-Mül-
dorfer Bürgerinnen und Bürger
nicht davon abhalten, ihren Ad-
ventsmarkt an der Mühlenbach-
halle zu besuchen. Der veranstal-
tende Bürgerverein hatte den Platz
mit vielen weihnachtlich ge-
schmückten Zelten in ein kleines
Dorf verwandelt, sodass die Stand-
betreiber und Besucher weitge-
hend im Trockenen waren.
Bei dem Fest, das durchgehend
gut besucht war, hatten die Orts-
vereine die Möglichkeit, sich zu
präsentieren und mit dem Verkauf
von Speisen, Getränken und Weih-
nachtsartikeln aus eigener Her-
stellung die Kasse etwas aufzu-
bessern. Auch etliche private Grup-
pen hatten sich dem angeschlos-
sen. Eine Attraktion war die in der
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Expertinnen in Sachen Glühwein sind die Mühlenbachsterne. Fotos: wmExpertinnen in Sachen Glühwein sind die Mühlenbachsterne. Fotos: wmExpertinnen in Sachen Glühwein sind die Mühlenbachsterne. Fotos: wmExpertinnen in Sachen Glühwein sind die Mühlenbachsterne. Fotos: wmExpertinnen in Sachen Glühwein sind die Mühlenbachsterne. Fotos: wm

Halle aufgebaute weihnachtliche
Modellbahn der Familie Litzinger.
Gern gesehene Gäste sind immer
wieder die „Biker for Kids“ aus
dem Rhein-Sieg-Kreis, die als Ni-
koläuse verkleidet in größerer An-
zahl mit ihren geschmückten, bunt
blinkenden Motorrädern vorfuhren.
Die Gruppe besucht seit Jahrzehn-
ten Einrichtungen für Kinder und
freut sich immer darüber, hilfsbe-
dürftigen Kids eine Freude zu ma-
chen. Auch der „Müldorfer“ Niko-
laus drehte unentwegt seine Run-
den und hatte dabei immer ein
offenes Ohr für die Wünsche der
Kinder. Am frühen Abend gaben
die „Montagsbläser“ der evange-

lischen Gemeinde auf dem Dach-
garten ihre Visitenkarte ab.
Für die Familien Hollensteiner und
Morgenschweiss-Lemaire endete
der Abend mit einer Bescherung,
denn mit ihren Losen gewannen
sie je ein Balkonkraftwerk
Tags darauf hatte der Bürgerver-
ein alle Dorfbewohner über 68 Jah-
ren zur Seniorenadventsfeier ein-
geladen. Der Bürgerverein servier-
te den etwa 120 Gästen mit den
Minis der Prinzengarde Vilich-Mül-
dorf, den Bottemelechs Jonge und
den Montagsbläsern ein kleines
Programm. Dazu gab es unentgelt-
lich Kaffee, Kuchen und Getränke.
wm
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Kinder überraschen den Nikolaus
Der Schifferverein hält an seinen Traditionen fest

Im dicken Buch des Heiligen Nikolaus sind alle guten und weniger guten Taten der Kids registriert. Fotos: svIm dicken Buch des Heiligen Nikolaus sind alle guten und weniger guten Taten der Kids registriert. Fotos: svIm dicken Buch des Heiligen Nikolaus sind alle guten und weniger guten Taten der Kids registriert. Fotos: svIm dicken Buch des Heiligen Nikolaus sind alle guten und weniger guten Taten der Kids registriert. Fotos: svIm dicken Buch des Heiligen Nikolaus sind alle guten und weniger guten Taten der Kids registriert. Fotos: sv

„Seit vielen Jahren gibt der
Schiffer-Verein Beuel 1862 e. V.
das Nikolausbrauchtum an die
nachfolgenden Generationen
weiter. Die Kinder der Beueler
Kindergärten wurden einst auf
die Personenfähre „Rheinnixe“
eingeladen, die bis 2022 das
Beueler mit dem Bonner Rhein-
ufer verband, um an Bord das
Fest des ersten Schutzpatrons
des Vereins, des Heiligen Niko-
laus, zu feiern“, berichtete
Käpt’n Reiner Burgunder.
In der Scheune des Beueler Hei-
matmuseums fanden die Fahrens-
leute eine neue Veranstaltungs-
stätte. „Im besonderen Ambien-
te dieser Scheune organisierten
wir mit tatkräftiger Unterstüt-
zung des Heimatvereins Beuel e.
V. auch in diesem Jahr den schon
zur Tradition gewordenen Besuch
des Hl. Nikolaus“, ergänzte Die-
ter Westermann, zweiter Vorsit-
zender.
In der heimatkundlich bedeuten-
den Scheune des Museums trafen
in mehreren Etappen die Kinder
in fröhlicher Runde zusammen, um
dem Nikolaus (Herbert Jütten) zu

lauschen und vorweihnachtliche
Lieder zu singen. In dieser Stim-
mung versüßten die dort verteil-
ten „Guten Gaben“ (Weckmän-
ner und Äpfel) die Feier und lie-
ßen die Kinderherzen höherschla-
gen. Voller Spannung und mit
strahlenden Augen verfolgten die

Kinder die Berichte des Heiligen
Nikolaus über ihre guten und auch
weniger rühmliche Taten des bald
zu Ende gehenden Jahres. Diesmal
gab es aber auch etwas Besonde-
res. Während in den vergangenen
Jahren der Heilige Nikolaus die
Kinder mit seinen „guten Gaben“

erfreute, hatten es sich Kinder der
Kita „Ahoi“ nicht nehmen lassen,
in diesem Jahr den guten Mann
mit einem Geschenk zu überra-
schen. Ein in mühevoller Kleinar-
beit gestaltetes Segelboot aus
Wellpappe und Papier ließ die
Augen des Heiligen erstrahlen.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Die Kinder der Kita „Ahoi“ habenDie Kinder der Kita „Ahoi“ habenDie Kinder der Kita „Ahoi“ habenDie Kinder der Kita „Ahoi“ habenDie Kinder der Kita „Ahoi“ haben
für den Nikolaus dieses Segelbootfür den Nikolaus dieses Segelbootfür den Nikolaus dieses Segelbootfür den Nikolaus dieses Segelbootfür den Nikolaus dieses Segelboot
gebastelt.gebastelt.gebastelt.gebastelt.gebastelt.

Hier gibt es leckere Äpfelchen fürHier gibt es leckere Äpfelchen fürHier gibt es leckere Äpfelchen fürHier gibt es leckere Äpfelchen fürHier gibt es leckere Äpfelchen für
die Kinder.die Kinder.die Kinder.die Kinder.die Kinder.

Die Bäckerei Schlösser hatte mit
tatkräftiger Unterstützung von
Schifferschwester Maria Burgun-
der, der Frau des Käpt“ns, wieder
über 300 Weckmänner gebacken
und verpackt, die an die Kinder
der Kitas verteilt wurden, obwohl
keine geputzten Schuhe, wie es
eigentlich Brauch ist, vor der Tür
standen. Orgelspieler Hermann
Hergarten sorgte mit seiner Dreh-

orgel für weihnachtliche Musik
und Robert Holzhäuser trug
wieder Weihnachtsgeschichten
vor.
Die Zahl der „Guten Gaben“ hat
sich im Laufe der Jahre von 30 auf
300 erhöht und unterstreicht so-
mit den hohen Stellenwert dieser
Veranstaltung für die Beueler Kin-
dergärten“, sagte Pressesprecher
Claus Werner Müller. wm



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 22. Dezember 2023 | Kw 51 | wir-in-beuel.de/e-paper14

Chöre aus Vilich und
Beuel-Mitte musizieren
gemeinsam

Stifts- und Pfarrkirche St. Peter.Stifts- und Pfarrkirche St. Peter.Stifts- und Pfarrkirche St. Peter.Stifts- und Pfarrkirche St. Peter.Stifts- und Pfarrkirche St. Peter.
Fotos: Ursula BeckerFotos: Ursula BeckerFotos: Ursula BeckerFotos: Ursula BeckerFotos: Ursula Becker

Vilich. Am Weihnachtsfest musi-
zieren die Chöre aus Vilich und
Beuel-Mitte gemeinsam. Die Or-
gelsolomesse von W.A. Mozart,
KV 259, ist am 25. Dezember um
11 Uhr im Festgottesdienst in der
Stifts- und Pfarrkirche St. Peter,
Adelheidisstraße 8, zu hören. Die
Mitwirkenden sind der Adelhei-
dis-Chor, Vilich, der Kirchenchor
& Collegium Instrumentale St. Jo-
sef sowie die Solist/innen Hannah
Kirrinnis, Sopran, Irmtraut Grieb-
ler, Alt, Mark Rosenthal, Tenor,
Guido Scheer, Bass, und Helma
Strotmann an der Orgel. Die Lei-
tung hat Michael Botternhorn.
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 www.veloland-sanktaugustin.de 
ZWEIRAD BREUER GmbH | Am Apfelbäumchen 2 - direkt gegenüber Pflanzen Breuer | Tel.: 02241-878 99-0 |  53757 Sankt Augustin  

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 19.00 Uhr, Sa 10.00 – 18.00 Uhr

* UVP des Herstellers. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. Angebote solange der Vorrat reicht.

INVENTUR-INVENTUR-
VERKAUFVERKAUF

NUR BIS 8. JAN. 24 Was wir 
jetzt verkaufen, 

brauchen wir 
nicht zu zählen!

E-BIKES
BIS ZU 

1000 €
REDUZIERT!

E-MTB 29” LT EVO CX
Bosch Performance Line CX  Antrieb mit 85 Nm (Smart 
System), 625 Wh Akku, Shimano 8-Gang Kettenschaltung, 
hydraulische Scheibenbremsen, Suntour Federgabel 
mit 100 mm Federweg

  € 3499.-*

€ € 2999.-2999.-

500 €500 €
GESPART!

SPORTLICHE ENERGIE 
VOLL INTEGRIERT!

Mit dem Bosch Active Line Antrieb bietet das 
Ancura E7R eine harmonische und besonders 
 effiziente Unterstützung. Außerdem: Shimano 
7-Gang Nabenschaltung mir Rücktritt, Magura 
hydraulische Felgenbremsen, 400 Wh Akku

E-CITY-BIKE 28” ANCURA E7R
  € 2699.-*

€ € 1699.-1699.-

1000 €
GESPART!

BEQUEMES AUF- 
UND ABSTEIGEN!

  € 4499.-*

€ € 3999.-3999.-
E-TREKKING-BIKE 28” QUADRIGA CX10 LG
Bosch Performance Line CX Antrieb (Smart System), 
750 Wh Akku, Shimano Deore 10-Gang LinkGlide 
Schaltung, hydr. Scheibenbremsen, Schwalbe 
Energizer Plus Bereifung

500 €500 €
GESPART!

SHIMANO 
LINKGLIDE 

3X LANGLEBIGER!

GLEICH TERMIN VEREINBAREN: 
TEL.: 02241-878 99-0, E-MAIL: info@veloland-sanktaugustin.de

in unserer in unserer 
FAHRRAD- FAHRRAD- 
WERKSTATTWERKSTATT

FREIE TERMINE - KURZE WARTEZEIT

MOBIL + SICHER AUCH IM WINTER

LOHNT SICHLOHNT SICH::  
Bike-Winter-InspektionBike-Winter-Inspektion
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Jetzt bewerben für eine Stückentwicklung
Das Junge Ensemble Marabu sucht interessierte junge Menschen

Weibersitzung DK Nixen vom Märchensee 1946 e.V.
Das Damenkomitee Nixen vom
Märchensee 1946 e.V. lädt herz-
lichst zur Weibersitzung am 20.
Januar 2024 ein. Einlass der Frau-
en: 14 Uhr
Beginn: 15 Uhr, Eintritt: 17 Euro,
Einlass jedermann und jedefrau
ab 18 Uhr zu unserer After-Sit-

zungsparty.
Wo: kath. Pfarrheim Oberkassel,
Kastellstraße 12, 53227 Bonn-
Oberkassel.
Unter anderem begrüßen wir die
Wäscherprinzessin Sabrina I.,
Kinderdreigestirn der KG Kaas-
seler Jonge, die Alten Kamera-

den, TC Nixen vom Märchensee,
Jedöns, Prinzengarde Vilich- Mül-
dorf und natürlich mit vielen
selbsteinstudierten Sketchen von
unserem Damenkomitee. Die
ganze Weibersitzung wird live
musikalisch von Peter-Josef Eus-
kirchen begleitet.

Es gibt noch Restkarten zu er-
werben telefonisch bei Bettina
Schori, 0228/445324 oder bei
unserem Kartenvorverkauf am 4.
Januar 2024 von 16 bis 19 Uhr im
kath. Pfarrheim Oberkassel, Kas-
tellstraße 12, 53227 Bonn-Ober-
kassel.

Wo ist „Laika“? Bisher war es eine vergebliche Suche. Die Crew istWo ist „Laika“? Bisher war es eine vergebliche Suche. Die Crew istWo ist „Laika“? Bisher war es eine vergebliche Suche. Die Crew istWo ist „Laika“? Bisher war es eine vergebliche Suche. Die Crew istWo ist „Laika“? Bisher war es eine vergebliche Suche. Die Crew ist
enttäuscht.enttäuscht.enttäuscht.enttäuscht.enttäuscht.

„Perfor ME“: Junge Menschen auf der Suche nach dem wahren Ich. Fotos: uk„Perfor ME“: Junge Menschen auf der Suche nach dem wahren Ich. Fotos: uk„Perfor ME“: Junge Menschen auf der Suche nach dem wahren Ich. Fotos: uk„Perfor ME“: Junge Menschen auf der Suche nach dem wahren Ich. Fotos: uk„Perfor ME“: Junge Menschen auf der Suche nach dem wahren Ich. Fotos: uk

Jedes Jahr entwickelt das Junge
Ensemble Marabu eine Inszenie-
rung, die im August zur Premiere
kommt und dann für eine Spiel-
zeit gespielt wrd. Dafür werden
junge Menschen zwischen 17 und
26 Jahren gesucht. Wer Lust und
Zeit hat daran mitzuwirken, kann
sich ab sofort anmelden: Ein Ken-
nenlern-Workshop findet am 21.
Januar, von 13 bis 19 Uhr im Thea-
ter Marabu, Beuel, Kreuzstr. 16
statt. In den Tagen danach wird
das Ensemble zusammengestellt.
Das Projekt umfasst rund 40 Pro-
bentage von Januar bis August,
die Premiere wird am 23. August
2024 stattfinden. Eine Grundvor-
aussetzung für die Teilnahme ist
die Zusage aller Probentermine.
Die Teilnahme an dem Projekt ist
kostenfrei. Weitere Informationen
und Anmeldungen unter
mail@theater-marabu.de.
In den letzten Jahren entstanden
dabei immer Eigeninszenie-run-
gen. Die Gruppe hat sich für ein
Thema entschieden und dazu re-
cherchiert sowie Material gesam-
melt. Ob Eigen-produktion oder
Literaturinszenierung, die Stück-
entwicklung ist ein gemeinsam
gestalteter Prozess, eine En-
semble-produktion. Aktives Mit-
denken und Mitarbeiten ist ge-
wünscht.
Am 30. Januar findet findet von
9.30 bis 19.30 Uhr das nächste
Theaterlabor, eine regelmäßige
Fortbildungsveranstaltung des
Marabu für Lehrerinnen und Er-
zieherinnen statt. Die Fortbildun-
gen sind auch Bestandteil der
Fortbildungsveran-staltungen für
Lehrerinnen in NRW und können
jeweils einzeln als Termin gebucht
werden. Schwerpunkt dieser Fort-
bildung ist Choreographie und
Tanz in der theaterpädagogischen

Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen.
Mit „Perfor ME“ und „Mission:
LAIKA“ sind für Ende Januar Auf-
führungen aus dem Repertoire
des Theaters geplant. Das Stück
„PerforMe“ (ab 14 Jahren) be-

handelt das Leben in der moder-
nen vernetzten Welt, in der per-
manente Selbst-Optimierung
und Performance gefragt sind.
Das Junge Ensemble Marabu
geht dabei der Frage nach, wer
man außerhalb der permanen-

ten Selbstdarstellung eigentlich
ist. Gibt es so etwas wie ein
wahres Ich, einen wahren, un-
verwechselbaren Kern, oder ist
man ohne Kern wie die Zwiebel
und besteht aus einem Haufen
Schalen, die man sich wie Klei-
dungsstücke überwirft? Auffüh-
rungstermine sind am 24. Janu-
ar, um 19 Uhr und am 25. Januar,
um 10 und 19 Uhr.
Am 28. Janaur, um 15 Uhr und am
29. Januar, um 10 Uhr geht die
Suche nach der Hündin Laika wei-
ter, die als erstes Lebewesen im
Orbit die Erde umkreiste. Es ist
eine große Herausforderung für
die Crew, denn die abenteuerli-
che Reise führt vorbei an Sonne,
Mond und Sternen über die Milch-
straße hinaus in ferne Galaxien.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de oder
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Freie Plätze beim Lungensport

Foto: LSB NRW | Foto: Andrea Bowinkelmann.Foto: LSB NRW | Foto: Andrea Bowinkelmann.Foto: LSB NRW | Foto: Andrea Bowinkelmann.Foto: LSB NRW | Foto: Andrea Bowinkelmann.Foto: LSB NRW | Foto: Andrea Bowinkelmann.

Anders als gesunde Breiten-
und Freizeitsportler können die
meisten Patienten, die von ih-
rem Arzt eine Verordnung für
Rehasport bekommen, nicht
ohne Anleitung durch qualifi-
ziertes Fachpersonal trainieren.
Dies gilt insbesondere für Men-
schen mit Lungen- und Atem-
problemen und einer verringer-
ten Lungenkapazität.
Der Verein für Behindertensport
Bonn/Rhein-Sieg e.V. bietet in
Beuel immer dienstags von
10.30 Uhr bis 12 Uhr in Beuel-
Vilich eine Lungensportgruppe
an. Das Training umfasst neben
Übungen zur Verbesserung der
Kraft- und Ausdauerfähigkeit
auch Koordinations- und Be-
weglichkeitsübungen.
Den Schwerpunkt bilden aber
spezielle Atemtechniken und -
übungen. Hier geht es vor al-
lem um Selbsthilfetechniken in
Atemnotsituationen und um
atemerleichternde Körperstel-
lungen wie Kutschersitz oder
Torwartstellung.
Auch werden spezielle Atemtech-
niken wie die Lippenbremse er-
lernt und eingeübt. Abgerundet
wird die Trainingseinheit durch
Entspannungsübungen und Übun-
gen zur Atemwahrnehmung. Ziel
all dieser Trainingsinhalte ist die
Reduzierung von Atemnot, die Er-
höhung der Leistungsfähigkeit
und dadurch gleichzeitig die Ver-
besserung der Lebensqualität
und Alltagsbewältigung.
Ebenso werden das Vertrauen
in die eigene Leistungsfähig-
keit und das Selbstbewusstsein

gestärkt.
Vor Aufnahme des Trainings fin-
det ein persönliches Bera-
tungsgespräch mit den Reha-
Beratern des Vereins statt.
Falls noch keine genehmigte
Rehasportverordnung vorliegt,
erhalten Interessenten hier auch
die nötigen Unterlagen.
Weitere Infos und die Möglich-
keit, einen Beratungstermin zu
vereinbaren, gibt es beim:
Verein für Behindertensport
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Hans-Böckler-Straße 16
53225 Bonn
Telefon: 0228-4036726
E-Mail: reha@vfb-bonn.de
Internet: www.vfb-bonn.de



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 22. Dezember 2023 | Kw 51 | wir-in-beuel.de/e-paper18



Wir in Beuel | 19. Jahrgang | Nr. 26 | Freitag, 22. Dezember 2023 | Kw 51 | Rautenberg Media 19

Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen
Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend sa-
niert werden. Ein Problem: Viele
Häuser wurden mit Dämmstof-
fen gebaut, die nachweislich gif-
tige Stoffe enthalten. Zeit, um-
zudenken.
Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht
das Risiko, mit den krank ma-
chenden Dämmstoffen in Kontakt
zu kommen. „Daher sollten Mo-
dernisierer nur spezielle Unter-
nehmen beauftragen, die zum
Beispiel Glaswolle fachgerecht
entsorgen“, rät Stefanie Binder
von der BHW Bausparkasse.

Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist
der Einsatz konventioneller

Dämmstoffe wie Polystyrol (Sty-
ropor) oder Mineralwolle immer
noch hoch. Dabei kamen in den
vergangenen Jahrzehnten häu-
fig erdölbasierte Dämmstoffe
zum Einsatz, die nach heutiger
Erkenntnis kritisch zu bewerten
sind. Aufgrund ihrer Behandlung
mit giftigen Flammschutzmitteln
gelten sie als Sondermüll. „Wer
klimafreundlich und damit auf
lange Sicht günstiger bauen
möchte, sollte natürliche Dämm-
stoffe verwenden“, rät Stefanie
Binder von der BHW Bauspar-
kasse.

Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-
stoffestoffestoffestoffestoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämm-
eigenschaften, sind langlebig,
wachsen nach und garantieren
ein gesundes Wohnklima. Auch

preislich können sie gut mithal-
ten: Die Materialkosten für eine
Dämmung aus Holzfaser bei-
spielsweise liegen bei 14 bis 18
Euro pro Quadratmeter, ein Qua-
dratmeter expandiertes Polysty-
rol (EPS) kostet rund 14 Euro.
Berücksichtigt man die indirek-

ten Kosten, die Dritten und der
Allgemeinheit durch Umweltschä-
den aufgebürdet werden, sind
natürliche Dämmstoffe sogar
deutlich günstiger. Denn sie scho-
nen wertvolle Ressourcen, kön-
nen gefahrlos entsorgt werden
und sind recycelbar. (BHW)
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Kinder schmücken Baum bei Fa. Specht

Von den Kindern schön geschmückt: der Weihnachtsbaum im Foyer derVon den Kindern schön geschmückt: der Weihnachtsbaum im Foyer derVon den Kindern schön geschmückt: der Weihnachtsbaum im Foyer derVon den Kindern schön geschmückt: der Weihnachtsbaum im Foyer derVon den Kindern schön geschmückt: der Weihnachtsbaum im Foyer der
Fa. Specht Foto CSHFa. Specht Foto CSHFa. Specht Foto CSHFa. Specht Foto CSHFa. Specht Foto CSH

Schreiner Stephan SchnuphaseSchreiner Stephan SchnuphaseSchreiner Stephan SchnuphaseSchreiner Stephan SchnuphaseSchreiner Stephan Schnuphase
erklärt, wie es geht.... Foto CSHerklärt, wie es geht.... Foto CSHerklärt, wie es geht.... Foto CSHerklärt, wie es geht.... Foto CSHerklärt, wie es geht.... Foto CSH

Das hat schon eine lange Traditi-
on. Seit rund 25 Jahren basteln
Kinder des Kinderheims Maria im
Walde fantasievollen Weihnachts-
schmuck und dekorieren damit
eine große Tanne bei der Fa.
Specht GmbH. Das Team der Fa.
Specht freut sich jedes Jahr auf
diese Aktion. Die Idee stammt von
der Ehefrau des langjährigen Ge-
schäftsführers Hans-Georg von
Goscinski. Eine schöne Aktion, die

auch seine Nachfolger Thomas
Mahlberg und Christian Jakobs,
die heutigen Geschäftsführer der
Fa. Specht gerne fortsetzen. „Das
ist eine wirklich schöne Sache,
nicht nur für die Kinder, sondern
auch für uns. Wir behalten diesen
langjährigen Brauch daher sehr
gerne bei“, sagte Thomas Mahl-
berg.
Die Umsetzung ist stets ein klei-
nes Ritual. Den Baum und die Ker-
zen organisiert die Fa. Specht, für
den festlichen Schmuck sorgen
die Kinder.Begonnen werden die
Bastelarbeiten schon im Novem-
ber. Und die Kinder haben immer
neue kreative Ideen. Mal sind es
aus buntem Filz fabrizierte Weih-
nachtssterne, mal kunstvoll be-
malte Blumentöpfchen, aus de-
nen kleine Glocken gestaltet wer-
den, mal werden Streichholz-
schachteln mit glitzerndem Papier
in kleine Geschenkpakete ver-
wandelt. In diesem Jahr. hatten

sich die Kinder für etwas ganz
anderes entschieden: statt Glit-
zer und BlingBling gab es nahezu

minimalistischen Schmuck, der
aber nicht weniger weihnachtlich
und dekorativ ausfiel: aus simp-
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Thomas Mahlberg (li) und Christian Jakobs führen durch die SchreienereiThomas Mahlberg (li) und Christian Jakobs führen durch die SchreienereiThomas Mahlberg (li) und Christian Jakobs führen durch die SchreienereiThomas Mahlberg (li) und Christian Jakobs führen durch die SchreienereiThomas Mahlberg (li) und Christian Jakobs führen durch die Schreienerei
Foto CSHFoto CSHFoto CSHFoto CSHFoto CSH

Das fertige Werk: eine stattliche Roboter-Armee Foto CSHDas fertige Werk: eine stattliche Roboter-Armee Foto CSHDas fertige Werk: eine stattliche Roboter-Armee Foto CSHDas fertige Werk: eine stattliche Roboter-Armee Foto CSHDas fertige Werk: eine stattliche Roboter-Armee Foto CSH

len Eisstielen hatten sie eine Men-
ge Sterne, Triangeln und stilisier-
te Tannenbäume geklebt. Mit
bunter Farbe und Steinchen ver-
ziert ergaben sie ein cooles Er-
gebnis mit einem stilvollen Ge-
samtbild.
Der schöne Abschluss der Aktion
war der Tag des Baumschmü-
ckens. Stolz betrachten die Kin-
der das fertige Werk. Farbenfroh
und fantasievoll geschmückt, so
ziert die stattliche Tanne jetzt
die Ausstellungshalle der Fa.
Specht Bevor es an die verdiente
Bescherung ging, wartete noch
eine knifflige Aufgabe auf sie.
Schreiner Stephan Schnuphase
hatte sich wieder etwas Beson-
deres einfallen lassen.In der gro-
ßen Schreinerei konnten die Kids
selbst Hand anlegen und kreativ
werden. Dafür lagen Holzrohling,
Nägel und Werkzeug bereit. Die
Aufgabe war nicht ganz einfach:
aus vielen Einzelteilen sollte ein
Roboter gebastelt werden. Das

erforderte einiges an Geschick
und Hilfestellung,. Da mussten
Teile präzise zusammengefügt
und eine Menge Nägel einge-
klopft werden, Heftzwecken wur-
den zu Augen und Schrauben zu
Empfangssensoren. Am Ende
klappte alles und eine stattliche
Armee von Robotern bevölkerte
den Arbeitstisch.: „Das war
cool“, meinte einer der kleinen
Besucher.
Klar, dass so viel Mühe auch be-
lohnt wird. Thomas Mahlbergs
bedankte sich bei den Kindern
mit einem Korb voll Naschereien
und einer stattlichen Spende.
Über deren Verwendung dürfen
die Kinder selbst entscheiden.
Mal wird gespart für die Ferien,
mal wird ein besonders schöner
Ausflug damit finanziert, mal
werden neue Gegenstände zum
Spielen oder für´s Camping an-
geschafft. Immer kommt das Geld
unmittelbar den Kindern zugute.
In diesem Jahr wird es vielleicht

ein gemeinsamer Ausflug in´s
Phantasialand werden.
„Die Aktion macht uns allen nicht
nur viel Freude, sie hat auch ei-
nen echten erzieherischen Wert“,
meint Thomas Mahlberg. In die-
sem Jahr wird es „Denn die Kin-
der haben sich ihre Belohnung
redlich erarbeitet.“
Auch die begleitenden Erziehe-

rinnen des Kinderheimes Maria
im Walde sind von der Aktion sehr
angetan. „Die Gestaltung des Ad-
vents als besinnlichste Zeit des
Jahres hat bei uns einen besonders
hohen Stellenwert“, sagten sie.
„Und da hat das Baumschmücken
bei der Fa. Specht auch für uns
Tradition und gehört einfach
dazu.“ CSH
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024Freitag, 05. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.12.2023 um 10 Uhr28.12.2023 um 10 Uhr28.12.2023 um 10 Uhr28.12.2023 um 10 Uhr28.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
Gronau Gronau Gronau Gronau Gronau ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Ebert-Allee 65, 53113 Bonn (Gronau),
0228/92396371

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstr. 13, 53757 Sankt Augustin (Ort),
02241/204200

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Mittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. DezemberMittwoch, 27. Dezember
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228/461714

Freitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. DezemberFreitag, 29. Dezember
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel,
0228/4798700

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Sonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. DezemberSonntag, 31. Dezember
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn, 0228 910150

Montag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. JanuarMontag, 1. Januar
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Dienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. JanuarDienstag, 2. Januar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Str. 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Mittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. JanuarMittwoch, 3. Januar
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel, 0228-465946

Donnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. JanuarDonnerstag, 4. Januar
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel,
0228/4298010

Freitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. JanuarFreitag, 5. Januar
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Str. 8, 53757 Sankt Augustin,
02241/333300

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228/658438

Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstr. 187, 53129 Bonn, 0228/9239595

Angaben ohne Gewähr

che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Sankt Augustin-Menden      7186

Charmantes Haus mit Herz und  
toller Raumaufteilung

 

 

495.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Sankt Augustin-Buisdorf       7204

ca. 215 m² 

389.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Sankt Augustin-Niederpleis  7216

Grundstück 

799.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage

Sankt Augustin-Menden     7224

516 m² Baugrundstück im 
beliebten Ortsteil Menden

299.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

            FFrohe 

 Weihnachten
sowie

einen guten Rutsch

ins neue Jahr

2024
wünscht das gesamte Team 

von Peter Kittlaus Immobilien, 

Hausverwaltung & Service

Sankt Augustin                    7170

-
wohnungen in perfekter Lage

599.000,- € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Preisreduzierung

Troisdorf                             7166

Repräsentative Stadtvilla -
Ihre neue Geschäftsadresse

 

1.250.000 € zzgl. 3,57% Käufercour-

tage //


